
Babylotsin  
  Bindeglied zwischen Geburtsklinik und 

Frühen Hilfen  
 

Landesweites Modellprojekt  
am St. Elisabethen-Krankenhaus Lörrach 



Konzept 

 Evaluiertes Modell, das z.Zt. an 32 
Standorten im Bundesgebiet 
umgesetzt ist (68.000 Geburten) 

 In Baden Württemberg: Rems-Murr-
Kreis, Heilbronn, Mannheim, Main-
Tauber-Kreis  - Einführung des 
Konzepts in Diskussion, beschlossen 
bzw. umgesetzt 

 Qualitätsverbund 



Konzept 
 Erkennen – Klären – Planen – Vernetzen – Evaluieren  

 Erkennen:  
 Info zu BL und Fragebogen „Wilhelm“ bei Anmeldung 
 Proaktive Ansprache und Beratungsangebot für jede Frau nach der 

Geburt 
 Klären und Planen: „Vertiefendes Gespräch“ mit Babylotsin  
 Vernetzen: zu Netzwerkpartnern der Frühen Hilfen 
 Evaluieren: 4-6 Wochen nach Vermittlung – telefonische 

Rückfrage bei Familien 
 
 Besonderheit in Lörrach: BL im Sozialdienst der Klinik 

verankert 
 Risikoeinschätzungen im Team dadurch möglich 



Finanzierung 
  Anschubfinanzierung durch „Deutschland rundet auf“ 

 Gefördert aus Mitteln der Bundesstiftung Frühe Hilfen als 
„Modellprojekt von überörtlicher Bedeutung“ 

 Zuweisungen von Gerichten 
 Preise und Auszeichnungen 
 Spenden 
 



Erfahrungen aus Sicht der BL und der Klinik 
 

 2.484 Kontakte zu Familien (75% der Geburten), dabei 958 
unterschiedlich intensive Beratungen (38% der 
angesprochenen Familien) (08/2016 – 12/2017) 

 Ganz überwiegend positive Rückmeldung von Patientinnen 
und ihren Familien 

 Annahme des Angebots durch das Klinikpersonal  
 634 Überleitungen an Netzwerkpartner der Frühen Hilfen 

(08/2016 – 12/2017) 
 Einbindung in Frühe Hilfen-Netzwerke  



Zahlen - Beratungen 

2006 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
Fallzahlen 13 19 20 132 189 204 232 210 527 754
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Babylotsin am 15.07.2016 



Zahlen - Überleitungen 
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Perspektiven 
 

 z.Zt. Finanzierung gesichert bis Ende 2018 
 Arbeit an Verstetigung 
 Wünschenswert: Regelfinanzierung aus Mitteln des 

Gesundheitssystems (analog Berlin) 
 Aufstockung Mittel Frühe Hilfen (analog HH) 
 Resonanz der Presse / TV und Förderern bislang sehr gut 
 Spendenbereitschaft sehr gut  

 



Ausblick 
 

Referenten: 

 Dr. Sönke Siefert, Hamburg 
 Ilona Renner, NZFH 
 Prof. Dr. Dr. h.c. Reinhard Wiesner 
 
Anmeldung bis spätestens 
31.08.2018 per Mail an  
fruehehilfen@loerrach-landkreis.de 
 
Tagungskosten: keine! 
 



 
 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!  
 

Michael Trost • Dipl. Soz.Arb. (FH)  
Leiter der Sozialberatung 

m.trost@elikh.de 
 

Vera Stächelin • Sozialarbeiterin (MSW) 
Babylotsin 

v.staechelin@elikh.de 
 

Günter Koenemund • Psychologischer Psychotherapeut 
Leiter der Psychologischen Beratungsstelle des Landkreises Lörrach 

guenter.koenemund@loerrach-landkreis.de 
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